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AG 038  Eine Beilage der Zeitung «reformiert»

Weil unsre Augen sie nicht sehn…
Diesen Frühling habe ich ein Säcklein 
Saatzwiebeln vorschriftsgemäss in die 
feuchte Erde gesteckt, also genau drei 
Zentimeter tief. Dann habe ich eine Zeit- 
lang gar nichts mehr gemacht. Bis eines 
Tages ein grüner Spitz aus der Erde her-
vorguckte, dann zwei, drei und schon 
bald schauten alle zuvor in den Boden  
Versenkten in Reih und Glied dem Him- 
mel entgegen. Eigentlich etwas völlig 
Alltägliches. Auf den grossen Feldern  
unserer Gemüseproduzenten geschieht  
das jährlich millionenfach.

Bald nach Tag- und Nacht-Gleiche habe  
ich drei Dutzend Saatkartoffeln nach 
dem vorgegebenen Masse in den ge-
nässten Grund gesteckt, also genau 
zehn Zentimeter tief. Dann habe ich 
mit meinen Aktivitäten pausiert. Bis 
sich eines Tages ein grünes Blättchen 
aus der Erde drängte, dann zwei, drei 

und schon bald trieben alle zuvor in 
den Boden Versenkte zarte Ranken 
der Sonne entgegen. Eigentlich etwas,  
worüber man sich kaum Gedanken 
macht. Auf den weiten Anbauflächen 
unserer Bauern geschieht das jährlich 
in unzählbarer Zahl.

Wie weiss eigentlich eine Saatkartof-
fel, was oben und was unten ist, wenn 
es doch beim Stecken für sie kein Oben 
und kein Unten gibt? Und wie findet 
eine Saatzwiebel heraus, wo der Him-
mel steht, obwohl sie doch keine Au-
gen hat? Wie schafft es eine runzlige 
Saatkartoffel, sich in einem so feuch-
ten Grund innert 20 Wochen tüchtig zu 
vermehren, obwohl sie selber dabei zu 
Grunde geht? Und wie gelingt es einer 
Zwiebel, in einem so nassen Bett, ihr 
Gewicht in ein paar Wochen zu verviel-
fachen, wenn sie doch nur genug Sonne, 

Wasser und Nährstoffe hat? – Und was 
würde passieren, wenn ich mein frisch 
geladenes Handy aus dem Hause der 
Familie Apple in demselben Garten ver-
graben täte, genau sieben Zentimeter 
tief ? Und was erklärte mir der baffe 
Berater im Swisscom Shop, wenn ich 
hernach freundlich fragte, wie ich es 
das nächste Mal besser machen könne, 
damit es dann auch wirklich klappt? 

Matthias Claudius, dem wachen deut-
schen Dichter, ist mal Folgendes auf-
gefallen: 

Seht ihr den Mond dort stehen?
Er ist nur halb zu sehen,
und ist doch rund und schön.
So sind wohl manche Sachen,
die wir getrost belachen,
weil unsre Augen sie nicht sehn.

Pfr. Ruedi Bertschi
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Kirchgemeindeversammlung 
vom Donnerstag, 29. Juni 2023, 
19.00 Uhr, im KiBiZi-Saal, 
mit anschliessender Wurst vom Grill

Dieses Mal treffen wir uns in Widen und 
möchten im Anschluss an die Versammlung, 
hoffentlich bei schönem Wetter, im Freien mit 
Ihnen noch etwas Grilliertes geniessen.

Neben dem Jahresbericht 2022 und der da-
zugehörenden Rechnung, werden wir Ihnen 
Einblick in das aktuelle Geschehen in der 
Kirchgemeinde geben. Natürlich möchten wir 
auch auf Ihre Fragen eingehen, Ihre Anre-
gungen entgegennehmen und mit Ihnen über 
die Weiterentwicklung der Kirchgemeinde 
diskutieren. Über Ihre zahlreiche Teilnahme 
am 29. Juni würden wir uns sehr freuen! 

Wir verweisen auf die Einladung zur Kirch-
gemeindeversammlung auf Seite 3 dieser 
Ausgabe.

Informationen aus der Kirchenpflege
Jahresrechnung 2022

Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem 
Einnahmenüberschuss von CHF 482‘403.33  
(Vorjahr CHF 329‘433.48). Dies sind insge-
samt CHF 455‘603.33 mehr als budgetiert. 
Budgetiert war lediglich ein Ertragsüber-
schuss von CHF 26‘800.00. 

Mit dem Einnahmenüberschuss 2022 wur-
den bei den Bauten und Infrastrukturen 
Rückstellungen im Betrag von insgesamt 
CHF 192‘643.52 getätigt (1% des Versiche-
rungswertes der Gebäude) und die Steu-
errückstellungen um CHF 20‘815.11 auf  
CHF 220‘000.00 erhöht. 

Dem Eigenkapital konnte schlussendlich 
der Betrag von CHF 268‘944.70 zuge-
wiesen werden. Dieses beträgt per Ende 
2022 CHF 2‘070‘867.22. Der Steuerer-
trag beträgt CHF 3’827‘033.50. Dies sind  
CHF 57‘033.50 mehr als budgetiert

Gebet für den Frieden 
An folgenden Dienstagabenden um 
19.00 Uhr beten wir um Frieden in 
der Ukraine und in der Welt. Wir be-
ten in verschiedenen Pfarreien des 
Pastoralraums Kelleramt-Reusstal und 
am Mutschellen und der Ref. Kirchge-
meinde Bremgarten Mutschellen. Die 

ökumenische Vorbereitungsgruppe 
lädt herzlich ein zu dem rund 30-mi-
nütigen Zusammensein.

Dienstag, 6. Juni, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten 

Dienstag, 13. Juni, 19 Uhr
Kath. Kirche Rudolfstetten

Dienstag, 20. Juni, 19 Uhr
Ref. Kirche Widen

Dienstag, 27. Juni, 19 Uhr
Neuapostolische Kirche Bremgarten

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Mittragen. 

Kontakt: Monika Kern, 
Tel. 056 633 71 39

Gottesdienst zum 
Flüchtlingssonntag
Sonntag, 18. Juni, 10 Uhr 
Ref. Kirche Widen 
Der Asyltreff MUTSCH und der Verein  
Alli -Mitenand aus Zufikon laden Sie her- 
zlich ein beim Gottesdienst für Flücht-
linge teil zu nehmen. Durch den Gottes-
dienst führt Sie Pfarrer Ruedi Bertschi. 
Die Feier wird musikalisch von einem  
Ensemble begleitet, die mit den südost- 
asiatischen Instrumenten Angklung spie- 
len. Die Instrumente bestehen aus Bam-
busrohren, die in einem hölzernen Gestell  
aufgehängt sind. Das Angklung erzeugt 
bei entsprechender Spielweise kräftige 
Töne, deren Klangfarbe zwischen höl-
zern und metallisch liegen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst kön- 
nen Sie sich mit eritreischem, ukrainisch- 
em und afghanischem Essen verwöhnen 
lassen. Ebenfalls entstehen farbenfrohe 
Gemeinschaftswerke unter fachkundiger 
Anleitung gemäss dem Flüchtlingstags-
Motto «Unterbringung inmitten der 
Gesellschaft». Drei grosse Stellwände  
(Bauwandplatten) werden von Gross 
und Klein bemalt und besprayt. Ein zu-
sätzliches Kunstwerk aus Netzen und 
Stoffen sollte ebenfalls entstehen. Wer 
bewegte Kunst bevorzugt, kann bei ver-
schiedenen Kreistänzen aus aller Welt 
mittanzen oder einfach nur zusehen.

Ökum. Müsli-Gottesdienst
Samstag, 3. Juni, 9.30 Uhr 
Ref. Kirche Widen 
Nicht nur im JuPa leben Mäuse, auch 
in unserer Kirche haben wir ein Müs-
li – unser Chile-Müsli. Dieses ist aber 
ganz brav, macht sich nicht an unsere 

Vorräte ran und es ist sogar stubenrein. 
Nur alle zwei Monate, wenn der Müsli-
Gottesdienst stattfindet, wagt es sich 
aus seinem Versteck hervor und be-
grüsst und beglückt alle anwesenden 
Kinder. Es freut sich zusammen mit 
den Kleinsten unserer Gemeinde an 
den Geschichten, Liedern, Sketchs und 
dem Müsli-Znüni danach.

Bald ist es wieder soweit, denn am 3. 
Juni findet der nächste Müsli-Gottes-
dienst statt mit dem Thema Brunnen-
Geschichten. Der Brunnen spielt in 
einigen biblischen Geschichten eine 
zentrale Rolle, unser Brunnen steht im 
Zentrum unseres Kirchenplatzes und 
bei schönem Wetter wollen wir auch 
darum herum diesen Kleinkinder-Got-
tesdienst feiern.

S‘Chilemüsli freut sich jetzt schon auf 
viele Kinder.

Meine «Bibel-Perle»

Einer mag überwältigt werden, 
aber zwei könnten widerstehen; 
und eine dreifache Schnur 
reisst nicht leicht entzwei.

Prediger 4,12

Diese Zeilen bedeuten für mich Gemein-
schaft und zeigen, wie wichtig es ist, für-
einander da zu sei.

Denn zusammen ist man stärker als allein.

Désirée Gilardoni, CEVI Bremgarten
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«God is real – eine 
klangvolle Gedankenreise»
Konzerte des Gospelchors 
«Happy Voices»

Samstag, 3. Juni, 20 Uhr
Ref. Kirche Widen

Sonntag, 4. Juni, 20 Uhr
Ref. Kirche Muri

Samstag, 10. Juni, 20 Uhr
Ref. Kirche Dietikon

Sonntag, 11. Juni, 20 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten

Die kommende Konzertreihe des Gos-
pelchors Happy Voices Bremgarten ist 
eine klingende Reise in die Gedanken von 
Realität und Wirklichkeit. Ob nachdenk-
lich oder rhythmisch stimmungsvoll, die  
Songs bringen die gute Nachricht von 
Wahrhaftigkeit und Standfestigkeit, ver- 
bunden mit Lebensmut und Zuversicht.

Chorleiterin Bea Buob hat mit grosser 
Leidenschaft eine Liederreihe zusam-
mengestellt, die beeindruckend ist und  
von den Sängerinnen und Sängern 
hohe gesangliche Kompetenzen ab-
verlangt. Doch die Vorfreude auf die 
kommenden Konzerte ist gross.

Musikalisch begleitet wird der Chor am 
Piano von Barbara Seiler, am Bass von 
Paul Schori und am Schlagzeug von Sa-
muel Gerber.

Besuchen Sie eines unserer Konzerte 
und kommen Sie mit auf eine klin-
gende Gedankenreise zu «God is real». 
Wir freuen uns sehr auf Sie. Türöffnung 
ist 30 Minuten vor Konzertbeginn.

Der Eintritt ist frei. Vielen Dank, dass 
Sie mit einer Kollekte mithelfen etwas 
zur Deckung der Unkosten beizutragen. 

Diese Publikation gilt als offizielle 
Einladung; es erfolgt keine persön-
liche Einladung! 

Traktanden

 1. Wahl der Stimmenzähler 
 2. Protokoll der Kirchgemeinde-
  versammlung 
  vom 13. November 2022 
 3. Informationen aus der Kirchenpflege 
 4. Jahresbericht 2022 
 5. Jahresrechnung 2022 
 6. Zusatzkredit von CHF 330‘000.00
  für die Sanierung des 
  Kirchendaches in Bremgarten und 
  der Umgebungsarbeiten  
 7. Verschiedenes

Die Akten können vom 16. bis zum 29. 
Juni 2023 während der Schalterstun-
den auf der Verwaltung  eingesehen  
werden. Die Broschüre zur Kirchgemein-
deversammlung kann ab dem 16. Juni 
2023 auf der Verwaltung unter Tel. 056  
633 25 85 oder per E-Mail sekretariat@ 
ref-bremgarten-mutschellen.ch bestellt 
werden. Weiter ist die Broschüre auf 
der Internetseite unter «Aktuell» auf-
geschaltet. Entsprechende Exemplare 
liegen auch am Versammlungstag beim  
Eingang zum KiBiZi-Saal auf.

Teilnahmeberechtigt sind alle schwei- 
zerischen und ausländischen Kirchen- 
mitglieder mit Wohnsitz in den poli- 
tischen Gemeinden der Ref. Kirche  
Bremgarten-Mutschellen (d. h. in den  
Gemeinden Bellikon, Berikon, Bremgar- 
ten /Hermetschwil-Staffeln, Eggenwil, 
Fischbach-Göslikon, Künten, Niederwil / 
Nesselnbach, Oberwil -Lieli, Rudolfstet- 
ten- Friedlisberg, Widen und Zufikon),  
welche das 16. Altersjahr zurückge-
legt haben und aufgrund der Kan-
tonsverfassung vom Stimmrecht nicht 
ausgeschlossen sind.

Wie üblich erhalten Sie zusätzlich zu  
den Sachgeschäften vielseitige In-

formationen zu aktuellen Themen in 
unserer Kirchgemeinde. Es gilt auch 
das Anfragerecht, d. h. dass die teil-
nehmenden Stimmberechtigten zur Tä-
tigkeit der ordinierten, wie auch nicht 
ordinierten Dienste und zur Arbeit der 
Kirchenpflege Fragen stellen können. 
Diskutieren Sie mit der Kirchenpflege 
anlässlich der Versammlung und stel-
len Sie Ihre Fragen oder geben Sie 
Anregungen unter dem Traktandum 
«Verschiedenes».

Seit jeher unterstützt die Kirche die 
religiösen Gemeinschaften und Ver-
anstaltungen und alle Menschen und 
deren Familien in besonderen Lebens-
lagen regelmässig. Wir danken Ihnen 
von ganzem Herzen für Ihre treue und 
wertvolle finanzielle Unterstützung.  
So individuell die Menschen sind, so  
individuell ist auch die Hilfe und Unter- 
stützung unserer Kirche. Unsere Pfarrper- 
sonen und Sozialdiakoninnen/-diakone 
unterstützen durch persönliche Bera-
tung, informieren an Veranstaltungen, 
entlasten durch Gruppenaufenthalte  
wie Seniorenferien oder Kinderwochen 
und fördern zusammen viele Sozialpro-
jekte in der Oekumene oder mit den 
politischen Gemeinden. Lassen Sie uns 
alle Menschen und deren Familien wei-
terhin zusammen unterstützen, denn 
nur gemeinsam sind wir stark. 

Verbringen Sie diesen Donnerstagabend  
im KiBiZi-Saal, helfen und diskutieren 
Sie mit, wenn es um den Gestaltungs- 
spielraum unserer Kirchgemeinde geht.  
Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und 
Ihre Unterstützung und laden Sie, lie-
be Kirchenangehörige, ganz herzlich 
zur Rechnungsgemeindeversammlung 
ein. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und zählen auf Sie.

Widen, im Juni 2023

Reformierte Kirchgemeinde
Bremgarten-Mutschellen

Astrid Winkler, Präsidentin
Heribert Meier, Verwaltungsleiter

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 29. Juni 2023, 19.00 Uhr, KiBiZi -Saal, Widen 

Sie hätten gerne Besuch? 
Von einer Pfarrerin  
oder einem Pfarrer?  
Von einer Sozialdiakonin  
oder einem Sozialdiakon?
Wir kommen gerne! Rufen Sie uns an.
(Kontakte Seite 7)
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Unsere Konfirmierten 2023

Mutschellen 
18. März 2023

Bremgarten
19. März 2023

Mutschellen 
19. März 2023

Bremgarten 
2. April 2023

Bremgarten
26. März 2023

Konfirmandenreise nach Rom
An Ostern konnte Pfarrerin Elke Rä-
biger mit ihren Konfirmandinnen und 
Konfirmanden nach Rom fahren. Un-
terstützt wurde sie von Ursi Müller und 
Oskar Schöpfer. In einer alten Villa des 
Deutschen Ordens waren Zimmer re-
serviert. Vom Bahnhof Termini waren 
sie gut erreichbar. 

Es gab viel zu sehen in Rom für die 
Reisenden. Mit zwei Minivans und ei-
ner deutschsprachigen Reiseführung 
fuhr die Konfirmandengruppe zu den 
verschiedenen Sehenswürdigkeiten, 
die bei einer Romreise besichtigt wer-
den müssen. Dazu gehört das Stadt-
mauermuseum und auch die «Chiesa 
Santa Maria delle Piante». Die Kirche 
ist bekannt geworden durch den Film 
«Quo Vadis (1951)» und dem echten 
Fussabdruck von Jesu, der dort der Le-
gende nach den Petrus zum Verbleiben 
in Rom aufgefordert hat. 

Ebenfalls besuchten sie den Papst, das 
Oberhaupt der röm.-kath. Christen. Die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
waren sich nicht sicher, was sie von die-
sem Hype um den Papst halten sollten. 
Die Katakomben gehören ebenfalls zu 
einem Rombesuch. Eine der berühm-
testen ist die Priscilla-Katakombe. Ge-
mäss Ursi Müller ist das keine Kultstät-
te, sondern wirklich ein unterirdischer 
Friedhof für Christen, Juden und Rö-
mer, mit vielen christlichen Symbolen 
in den Grabkammern und auch einer 
spannenden Erforschungsgeschichte. 
Die Konfirmandengruppe war sich ei-
nig, Rom ist ein Erlebnis. Durch den 
Streik der italienischen Eisenbahner 
konnte die Rückreise nicht mit dem Zug 
gemacht werden. Kurzfristig buchte 
Elke Räbiger auf den FlixBus um. 

Pünktlich waren alle am Freitagmorgen 
in Zürich zurück. Pfarrerin Elke Räbiger 
dankt allen für die schöne Gemein-
schaft auf der Reise und dem Team 
mit Ursi Müller und Oskar Schöpfer für 
ihre Hilfe.
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FrauenLeben
Samstag, 17. Juni, 10 bis 12 Uhr
Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen

«Lebensfreude»

Als Gegenpol zu den negativen Infor-
mationen, die uns täglich erreichen, be-
trachten wir Bilder, die uns Lebensfreu-
de spenden. Was lösen sie bei uns aus?

Diskutieren Sie mit an diesem leben-
digen, anregenden und unterhaltsamen 
Morgen. 

Alle interessierten Frauen sind herzlich 
zu diesem Morgen willkommen. 

Kontakt: Eva Maria Wacha
056 633 85 52, eva.wacha@gmail.com

« An einem grossen Mittagstisch 
die Gemeinschaft pflegen»

Margrit Güntert und Team sind bereit für 
die Tafelrunde im Juni. Eine Tavolata ent-
steht, wenn sich Menschen zum gemein-
samen Essen und Geniessen treffen.  
Die Tischgemeinschaft freut sich immer 
über neue Teilnehmende. Das bereichert 
das «zäme ässe» und «zäme rede» sehr. 

Das Team Tavolata freut sich und heisst 
alle herzlich willkommen.

Anmeldung bis 11. Juni:
Margrit Güntert, Tel 079 397 46 74
marguentert@bluewin.ch 

Tavolata
Dienstag, 13. Juni
12 bis 14 Uhr, Pfarreizentrum 
Christkönig Rudolfstetten

Frauengemeinschaft
Rudolfstetten

Um 9 Uhr gibt es ein einfaches Frühstück.

Ab 10 Uhr erzählt uns Roli Müller von 
seiner Reise auf der Panoramaküsten-
strasse Ring of Kerry im Südwesten des 
irischen County Kerry. Interessantes und 
vielseitige Eindrücke erwarten uns von 
der westlichsten Insel Europas. Ein Trio 
von Musikerinnen umrahmt den Vor-
trag mit irischer Volksmusik. Durch den 
Morgen begleitet uns Dorli Bärtschi.

Sie sind herzlich eingeladen. 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.–

Auskunft erteilt : Maria Trost
Sozialdiakonin, 056 633 73 50
maria.trost@ref-bremgarten-
mutschellen.ch

Frühstückstreff
Freitag, 30. Juni, 9 Uhr
KiBiZi -Saal, Widen

Flohmarkt Bremgarten
Samstag, 17. Juni, 9 bis 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Unsere grosse Auswahl an Geschirr, Glä-
sern, Glaswaren, Küchenartikel, CDs,  
Hörbücher, Kinder- und Familienspiele 
ist dazu da, um wieder gebraucht zu 
werden. Auch viele Schallplatten und 
Bücher, alles zum kleinen Preis. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, 
gerne auch bei Kaffee und Zopf. 

Aus Platzgründen nehmen wir bis auf 
weiteres keine Artikel mehr entgegen.

Kontakt: Antonio Adami
Tel. 056 633 33 56

Flohmärt mit Kafitreff Widen
Samstag, 3. Juni, 9.30 bis 14 Uhr
JuPa (neben Ref. Kirche Widen)

Am 3. Juni ist wieder Flohmi im JuPa 
bei der ref. Kirche Widen. Ab 09.30 Uhr 
gibt es zudem Kafi, Gipfeli und Kuchen. 
Ab 11.15 Uhr Wurst vom Grill. 

Kommen Sie vorbei, es hat neue Ware 
und Sommerkleider. Das ganze Flohmi-
Team freut sich über Ihren Besuch. 

Waren zum Verkauf können am Floh-
märt-Samstag zwischen 13 bis 13.45 Uhr  
abgegeben werden. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie bei Vreni Donati.

Kontakt: Vreni Donati 
Tel. 076 304 21 76, vdonati@gmx.ch

Kinderwoche in Bremgarten
Eine grosse und fröhliche Kinderschar  
traf sich am Dienstagmorgen, 11. April,  
in der Kirche Bremgarten. Ein abwechs- 
lungsreiches Programm zu der Ge-
schichte von Daniel und seinen Freun-
den und die Übernachtung in der 
Kirche liessen die Zeit viel zu schnell 
vorübergehen. Neue Freundschaf-
ten wurden geknüpft und die Kinder 
freuten sich jeden Abend auf den neu-
en Morgen.

Ein Brief von einer 4. Klässlerin an das 
Leiterteam hat uns besonders gefreut:

«Ich finde die Kinderwoche super du-
per. Ich finde cool, dass wir singen 
und basteln und noch vieles mehr. Das 
sind alles Sachen, die ich gerne habe 
und mache. Könnt ihr bitte der Köchin 
sagen, dass ihr Essen, das sie macht, 
mega super fein ist.» 

Herzlichen Dank an Brigitta Sturzen-
egger, Sabrina Balmer, an die Köchin, 
Jacqueline Ilg und natürlich an die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden die 
mitgeholfen haben.

Sozialdiakon Marcel Sturzenegger
Stricktreff 
Freitag, 2., 16. und 30. Juni
13.45 Uhr, Cheminéezimmer Widen

Ist Ihr Hobby stricken und häkeln? Dann 
schauen Sie doch bei uns vorbei. Wir sind 
eine fröhliche und unkomplizierte Grup-
pe, die gerne zusammen handarbeitet.

Kontakt: Maria Trost, Tel. 056 633 73 50
maria.trost@ref-bremgarten-
mutschellen.ch

Hilfsangebote
Wenn die Fürsorge für einen 
Angehörigen Sie zu überfordern droht:

Oekumenischer Besuchsdienst
und Autodienst (Seniorennachmittag) 
Berg: Maria Trost, Tel. 056 633 73 50 
Tal: Monika Kern, Tel. 056 633 71 39

Palliative Care 
Monika Kern, Tel. 056 633 71 39

Oekumenische Eheberatungsstelle  
Lenzburg – Freiamt – Seetal 
Alte Bahnhofstrasse 1, 5610 Wohlen
Tel. 056 622 92 66

Wegbegleitung 
Manuel Keller, Tel. 056 631 51 36
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Redaktionsschluss jeweils um 12 Uhr.

Vier Fragen an Jennifer
An was für Anlässe würdest du gerne  
teilnehmen, wenn die Ref. Kirchge-
meinde dies anbieten würde?   
Anlässe bei denen man Musik, Theater, 
Tanz, Kultur und fremde Kulturen mitei-
nander in der Gemeinschaft erleben und 
sich gemeinsam darüber freuen kann.

Du wachst am Morgen auf und hast 
eine neue Fähigkeit oder Qualität 
bekommen, welche wäre das?
Ich könnte fliegen wie ein Vogel, mich in die 
Lüfte erheben, für ein paar Augenblicke im 
Wind segeln und dem Alltag entschwinden.

Was ist deine wertvollste Erinnerung?
Mit ca. 5 Jahren machten wir Zeltferien am 
Gardasee. Mein Vater «baute» für mich 
und meine Schwester aus einem zusam-
mengerollten Frotteetuch und einer Wä-
scheleine eine Schaukel die er am grossen 
Baum neben unserem Zelt befestigte. Wir 
waren so glücklich über unsere Schaukel.

Angenommen du dürftest drei Ge-
genstände mitnehmen auf eine ein-
same Insel. Welche wären es?
Einen kleinen Baum oder Strauch (ich hoffe 
es ist eine Insel mit etwas Erde und Süss-
wasser oder Regen), Schweizer Sackmesser 
(als Souvenir an die Schweiz und weil es 
praktisch ist), ein Foto mit all meinen Lieben 
drauf (Partner, Familie und allen Freunden).

Interview mit Claudia, 
Freiwillige im Asyltreff Mutsch
Die reformierte Kirche Widen betreibt in 
Zusammenarbeit mit Freiwilligen einen 
Asyltreff genannt Asyltreff Mutsch. 

DM: Liebe Claudia, du bist Freiwillige 
im Asyltreff Mutsch. Wie ist es dazu 
gekommen? 
CA : Durch Zufall habe ich von diesem 
Projekt gehört und war sofort interes-
siert. Beim Vorstellungstermin wurde 
mir alles gezeigt und erklärt. Danach war 
für mich klar. Ich möchte meinen Teil 
zum Gelingen dieses Treffs beitragen!

DM: Hattest du im privaten Umfeld da-
vor schon Berührungspunkte?
CA: Schon als Kind, vor 50 Jahren kam 
ich mit den Kindern der damaligen 
Gastarbeiter*innen in Kontakt. Ich er-
innere mich an das erste Mal, als ich 
bei einer türkischen Familie zu einem 
traditionellen Essen eingeladen wur-
de. In jungen Jahren war ich mit dem 
Rucksack insgesamt zwei Jahre auf 
Weltreise. Dies hat mich sehr geprägt 
und mir vor Augen geführt, welche 
Privilegien wir hier in der Schweiz ha-
ben. Noch heute besteht mein halbes 
persönliches Umfeld aus Personen mit 
Migrationshintergrund. Bekannte wur-
den zu Freunden und Freunde wurden 
zu Familie.

DM: Wie sieht dein Engagement im 
Asyltreff aus?
CA: Zuallererst begann ich jeweils je-
den Mittwoch Deutsch zu unterrich-
ten. Damals war es noch eine grosse 
Gruppe mit vielen Teilnehmer*innen 
aus allen Nationen. Heute sind die 
Gruppen kleiner, da wir mehr Lehrkräf-
te haben. So kann man besser auf die 
verschiedenen Bedürfnisse und Fragen 
eingehen. Nebenbei begann ich auch 
die 1:1 Unterstützung von verschie-
den Personen, genannt Tandem. So 
konnte ich zu Fragen wie Gesundheit, 
Behörden, Familie oder Arbeit meine 
Hilfe anbieten. Heute unterrichte ich 
nicht mehr. Ich bin aber weiter aktiv im 
Deutsch-Kaffee, welches jeweils nach 
dem Deutsch-Unterricht stattfindet 
und im Asyltreff Garten.  

DM: Es gibt auch einen Garten? Wie 
funktioniert er?
CA: Nun schon das zweite Jahr betrei-
ben wir den Asyltreff Garten. Jeweils 
am Donnerstag gehen eine Gruppe von 
Asylsuchenden und Freiwilligen in den 

Garten. Es ist ein Gemeinschaftsprojekt. 
Jeder darf sich einbringen und das An-
bauen was er oder sie möchte. Wer mit-
hilft, darf auch das Ergebnis gratis ernten 
und mitnehmen. Wichtig ist uns dabei 
auch die Biodiversität beim Anbau.

DM: Was ist deine Motivation für diese 
Aufgaben?
CA: Freude am interkulturellen Aus-
tausch. Freude an der Organisation und 
Durchführung dieser Programme. 

DM: Neben dem Deutsch -Unterricht 
und dem Gartenprojekt. Was bietet der 
Treff den Asylsuchenden sonst noch? 
CA: Jeweils am Dienstag findet der 
Asyltreff Corner statt. Dort wird fleis-
sig gebastelt, genäht, geflickt und 
natürlich auch ohne Druck Deutsch 
gelernt. Es gibt auch das Asyltreff Tan-
dem. Hilfe vor Ort bei Alltagsfragen 
wie Wohnen, Familie, Schule, Arbeit, 
Recht und Gesundheit.  Und alle zwei 
Monate gibt es eine Beiz, in welcher 
wir zusammen mit den Asylsuchenden 
kochen und essen. Da ist jeder einge-
laden zu kommen, egal ob einheimisch 
oder zugezogen. Auch gehen wir re-
gelmässig auf Ausflüge, wie etwa Brä-
teln oder Schlittschuhlaufen. 

DM: Was bedeutet das finanziell für die 
Teilnehmer*innen?
CA: Unser Asyltreff ist für die Teilneh-
menden komplett kostenlos und wird 
durch die Ref. Kirche und Spenden fi-
nanziert.

DM: Wäre es hilfreich, wenn jede Re-
gion ein solches Angebot wie das hier 
auf dem Mutschellen hätte?
CA : Wenn man bedenkt, welche Fort-
schritte auf dem Mutschellen in Sachen 
Integration gemacht wurden, wäre es 
durchaus sinnvoll weitere solche Pro-
jekte in anderen Regionen zu fördern. 
Beispielsweise dürfen Personen mit dem 
Status N keine Staatlichen-Deutschkurse 
besuchen und keiner Arbeit nachgehen. 
Genau da kann ein Programm wie die-
ses hier weiterhelfen.

DM:Da du schon lange dabei bist, gab 
es sicher auch ganz spezielle Momente?
CA: Spezielle Momente sind immer wie-
der die unterschiedliche Kommunikati-
on durch Sprachbarrieren. Manchmal 
ergeben sich daraus Missverständnisse, 
über welche man am Schluss lachen 
kann. Natürlich ist es auch immer schön 
zu sehen, dass Fortschritte in der Inte-
gration entstehen. Manche haben bei  
uns ihre Eingliederung begonnen und 
zusammen mit unserer Unterstützung 
konnten sie dann eine Ausbildung 
beginnen und stehen jetzt mitten im 
Leben und sind nicht mehr auf unsere 
Hilfe angewiesen.

DM: Vielen Dank Claudia für diesen 
spannenden Einblick!
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 Kontakte
Pikettdienst 079 443 78 84 

Verwaltung  056 633 25 85
Bellikonerstrasse 210
8967 Widen
Heribert Meier heribert.meier@… 
Anita Brachs anita.brachs@…
Eduard Huber  eduard.huber@…

Pfarrpersonen:

Ruedi Bertschi 056 633 11 04 
Bärenmattstrasse 1  ruedi.bertschi@…
5620 Bremgarten 

Corinne Dobler 056 631 06 26 
Moserhügel 10  corinne.dobler@…
5620 Bremgarten

Elke Räbiger 079 489 45 27 
Bellikonerstrasse 206  elke.raebiger@…
8967 Widen  

Diakonie:

Manuel Keller 056 631 51 36
Bellikonerstrasse 210 manuel.keller@…
8967 Widen 

Monika Kern 056 633 71 39
Bärenmattstrasse 1 monika.kern@…
5620 Bremgarten 

Marcel Sturzenegger 056 633 78 14
Bärenmattstr. 1 marcel.sturzenegger@…
5620 Bremgarten 

Maria Trost 056 633 73 50
Bellikonerstrasse 210 maria.trost@…
8967 Widen 

Präsidentin Kirchenpflege:

Astrid Winkler 056 631 59 07
 astrid.winkler@…

Kirchenguts-
verwaltung  056 631 72 11
Bellikonerstr. 210 kirchengutsverwaltung @…
8967 Widen

Sigristin/Sigrist :

Monika Schüeber 076 327 40 26
Kirche Bremgarten monika.schueeber@… 

Roland Koch 079 826 56 72
Kirche Widen roland.koch@… 

Organistin/Organist: 

Marianne Buzek 056 640 27 00
Kirche Bremgarten marianne.buzek@…

Jonas Achermann 056  631 14 51
Kirche Widen jonas.achermann @…

Dirigentinnen :

Elisabeth Kolar 043 818 54 78
Ars Cantandi elisabeth.kolar@…     

Bea Buob 056 517 95 85
Gospelchor Happy Voices bea.buob@…

 …ref-bremgarten-mutschellen.ch

Besuchen Sie uns im Internet unter:  

ref-bremgarten-mutschellen.ch

Tanznachmittag «60 plus»
Montag, 5. Juni, 14 bis 17 Uhr 
KiBiZi -Saal, Widen

Tanzen macht nicht nur Spass, sondern 
ist auch gesund. Es werden verschie-
dene Muskeln trainiert, die dafür sor-
gen, dass unsere Sehnen und Bänder 
besser durchblutet werden. Zudem 
wird die Koordination verbessert. Auch 
der soziale Aspekt des Tanzens sollte 
nicht unterschätzt werden. Es macht 
Freude, die Musik beschwingt und be-
freit uns von unseren Alltagssorgen.

Zum Tanzen zu Livemusik von Walter 
Hauswirth sind alle herzlich eingeladen.
Auf dem Buffet stehen diverse Ge-
tränke, Kuchen und belegte Brote ge-
gen Bezahlung bereit.

Unkostenbeitrag: Fr. 10.– pro Person

Wir freuen uns auf Sie.
Auskunft : Silvia Gasser, 056 622 78 60

Cafi mitenand 
Freitag, 2., 9., 16., 23., 30. Juni
14 Uhr, KiBiZi-Saal, Widen

Das Cafi mitenand-Team freut sich 
sehr an den Freitagen im Juni wieder 
viele Gäste zu empfangen. Sobald es 
draussen angenehm warm ist, stellen 
wir unsere Tische ins Freie und es gibt 
Cafi, Tee und Guetsli. Falls es kühl ist 
oder regnet, bewirten wir die Gäste 
im KiBiZi -Saal. 

Beim gemütlichen Kaffeetrinken er-
geben sich immer wieder Gelegen-
heiten, sich über Gott und die Welt mit 
seinem Tischnachbarn zu unterhalten. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns 
über viele Besucher.

Das Cafi mitenand-Team

Kontakt: Ursa Dietiker, 056 633 75 11
ursa.dietiker@gmx.ch

Hallwilersee-Rundfahrt
Dienstag, 13. Juni, 12.45 Uhr
KiBiZi Widen, Parkplatz

«Eine Seefahrt, die ist lustig, eine See-
fahrt, die ist schön!» Getreu diesem 
Motto begeben wir uns auf eine Rund-
fahrt auf dem Hallwilersee. Die Fahrt 
führt uns ab der Station «Seerose» via 
Seengen über Beinwil am See. 

Eine Schifffahrt auf dem Hallwilersee 
bietet die Gelegenheit, die Schönheit 
des Seetals und die Naturlandschaft 
aus einem anderen Blickwinkel zu er-
leben.Bereits in der Frühgeschichte 
entstanden am 10,3 km² grossen Hall-
wilersee Pfahlbausiedlungen, von de-
nen heute noch Überbleibsel besichtigt 
werden können. Flächenmässig liegen 
¾ des Sees im Kanton Aargau, ¼ im 
Kanton Luzern.

Die Hallwilersee-Flotte besteht aus den  
fünf Motorschiffen «MS Brestenberg»,  
«MS Seetal», «MS Hallwil», «MS See- 
rose» und brandneu dem über drei  
Mio. teuren «MS Delphin». Lassen  
wir uns überraschen, mit welchem der 
fünf Schiffe wir die Seerundfahrt wer-
den geniessen dürfen!

Programm:
12.45 Uhr Besammlung auf dem Parkplatz  
 des KiBiZi und Bildung 
 von Fahrgemeinschaften
13.00 Uhr Abfahrt zum Parkplatz 
 «Meisterschwanden Seerose»
13.50 Uhr Abfahrt Schiff
15.05 Uhr Ankunft Landsteg «Seerose»
 und Stärkung im Restaurant
17.30 Uhr  Rückfahrt ab Parkplatz 
 «Meisterschwanden Seerose»

Ticket-Preise: 
Bei weniger als 10 SeefahrerInnen: 
Fr. 24.– /Person, ½-Tax Fr. 12.–
Bei mehr als 10 SeefahrerInnen 
gibt es eine Vergünstigung

Anmeldungen 
bis Sonntag, 11. Juni an 
Christine Lehmann, Tel. 078 824 99 58 

Wer eine Mitfahrgelegenheit anbie-
ten kann, wird gebeten, dies bei der 
Anmeldung zu erwähnen.

Schiff ahoi!

Elisabeth Bösch, Christine Lehmann 
und Maria Trost, Sozialdiakonin

Kulturtreff Mutschellen 
und Umgebung
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    Gottesdienste 

    Juni

 Freitag,  2. Juni Reformierte Kirche Bremgarten 
  18.00 Gottesdienst Abendmahl 
   mit 4. Klässlern 
   Marcel Sturzenegger

 Samstag,  3. Juni Ref. Kirche Widen 
  09.30 Oek. Müsli -Gottesdienst (Seite 2)
   Manuel Keller

 Sonntag,  4. Juni Pavillon Niederwil 
  09.00 Gottesdienst 
   Ruedi Bertschi 
   Ref. Kirche Bremgarten 
  10.30 Gottesdienst
   Ruedi Bertschi 
   Ref. Kirche Widen 
  11.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
   Corinne Dobler, Brigitta Sturzenegger, 
   Anita Keiser und SchülerInnen
   Anschliessend feines vom Grill für alle

 Sonntag,  11. Juni Ref. Kirche Widen 
  10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
   Ruedi Bertschi 
   Ref. Kirche Bremgarten 
  11.00 Gottesdienst fafiz mit Taufen 
   Marcel Sturzenegger

 Sonntag,  18. Juni Ref. Kirche Widen 
  10.00 Gottesdienst 
   zum Flüchtlingssonntag (Seite 2) 
   Ruedi Bertschi 
   St. Josef-Stiftung 
  15.30 Gottesdienst in der St. Josef-Stiftung 
   Corinne Dobler

 Sonntag,  25. Juni Ref. Kirche Bremgarten 
  10.00 Ökum. Gottesdienst 
   zum Stadtfest 
   Elke Räbiger 
   Ref. Kirche Widen 
  18.30 Musikalischer 
   Abendgottesdienst 
   Elke Räbiger     

   Gottesdienste 
   in den Alterszentren 

 
  Freitag,  2. Juni Alterszentrum Burkertsmatt, Widen 
   10.00 Gottesdienst, Ruedi Bertschi 
  Freitag,  9. Juni Alterszentrum Bärenmatt, Bremgarten 
   10.00 Gottesdienst, Ruedi Bertschi 
  Freitag,  16. Juni Alterszentrum Burkertsmatt, Widen 
   10.00 Gottesdienst, Maria Trost 
  Sonntag,  18. Juni Reusspark Niederwil 
   10.00 Gottesdienst, Marcel Sturzenegger 
  Freitag,  23. Juni Alterszentrum Bärenmatt, Bremgarten 
   10.00 Gottesdienst, Maria Trost 
  Freitag,  30. Juni Alterszentrum Burkertsmatt, Widen 
   10.00 Gottesdienst, Maria Trost

   Veranstaltungen Juni
Do  1.06. Seniorenwandergruppe, 10.00, Tageswanderung
   Auskunft: Otti Baumann, 079 695 44 87
   Seniorenkegelgruppe, 14.00, Gasthof Grüenebode
Fr  2.06. Stricktreff (S. 5 ), 13.45, Cheminéez. Kirche Widen
   Cafi mitenand (S.  7), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
   Meitli-Treff, 18.30, Unterrichtszimmer Bremgarten
Sa  3.06. Flohmärt mit Kafiträff ( Seite 5)
   9.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
   Gospelchor Happy Voices Konzert ( Seite 3)      
   20.00, Ref. Kirche Widen
Mo  5.06. Redaktionsschluss tk-Juli /August 
   Lesezirkel, 14.00, Sitzungszimmer Bremgarten
   Tanznachmittag «60 plus» (Seite 7)
   14.00, KiBiZi-Saal Widen
Di  6.06. Seniorensingkreis, 9.00, Ref. Kirche Widen
   Asyltreff Mutsch CORNER, 15.00, JuPa Widen
Mi  7.06. Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Do  8.06. Halbtagesausflug Tal
Fr  9.06. Cafi mitenand (S.  7), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
So  11.06. Gemischter Chor Rudolfstetten-Friedlisberg  
   17.00, Chorkonzert, Ref. Kirche Widen
   Gospelchor Happy Voices Konzert ( Seite 3) 
   20.00, Ref. Kirche Bremgarten
Di  13.06. Tavolata (S.  5), 12.00 , Kath. Kirche Rudolfstetten
   Kulturtreff (S. 7), 13.00, KiBiZi Widen, Parkplatz
   Asyltreff Mutsch CORNER, 15.00, JuPa Widen
Mi  14.06. Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Do  15.06. Halbtagesausflug Berg
   Seniorenkegelgruppe, 14.00, Gasthof Grüenebode
Fr  16.06. Stricktreff (S.  5), 13.45, Cheminéez. Kirche Widen
   Cafi mitenand (S.  7), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
   Girlsabend, 18.30, JuPa, neben Ref. Kirche Widen
Sa  17.06. Flohmarkt Bremgarten (Seite 5)
   09.00, Keller Kirchgemeindehaus Bremgarten
   FrauenLeben (Seite 5)
   10.00, Cheminéezimmer Kirche Widen
Di  20.06. Asyltreff Mutsch CORNER, 15.00, JuPa Widen
Mi  21.06. Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
   Conversation française
   19.00, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Fr  23.06. Zäme choche und ässe 
   11.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
   Cafi mitenand (S.  7), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
So 25.06. Gemischter Chor Rudolfstetten-Friedlisberg  
   17.00, Chorkonzert, Ref. Kirche Rudolfstetten
Mo 26.06. Lesezirkel, 14.00, Sitzungszimmer Bremgarten
Di  27.06. Seniorensingkreis, 9.00, Ref. Kirche Widen
   Spiel- und Jassnachmittag 
   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
   Asyltreff Mutsch CORNER, 15.00, JuPa Widen
Mi  28.06. Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Do  29.06. Seniorenkegelgruppe, 14.00, Gasthof Grüenebode
   Kirchgemeindeversammlung (Seite 3) 
   19.00, KiBiZi-Saal Widen
Fr  30.06. Frühstückstreff (S. 5), 09.00, KiBiZi -Saal Widen
   Stricktreff (S. 5 ), 13.45, Cheminéez. Kirche Widen
   Cafi mitenand (S.  7), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen

  Kasualien
  Taufen
 23.04. Michel Brayka, Zufikon

  Bestattungen
 25.04. Hans-Ulrich Spring, Rudolfstetten 

  Kasualien
  Taufen
 19. Februar Maxim Hammel, Berikon

  Bestattungen
 9. Februar Susanna Dubach, Widen
 15. Februar Nicholas Hippenmeyer, Oberwil-Lieli
 23. Februar René Büsser, Bellikon
 24. Februar Trijntje De Boer, Rudolfstetten
  Herbert Gerlinger, Rudolfstetten


